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Samstag, 27. Januar 2024 
ICS auf der Landesmesse Stuttgart 
Im Rahmen des Ärztekongresses 
und der MEDIZIN 2024

30. Tag der 
Medizinischen Fachangestellten

Organisatorisches 

Veranstaltungsort 

Landesmesse Stuttgart GmbH 
Messepiazza 1 
70629 Stuttgart

Veranstalter & Kontakt

Verband medizinischer Fachberufe e.V., Landesverband Süd, 

Jutta Napiwotzky,  
1. Vorsitzende des Landesverbandes Süd 
Neuwiesenstr. 28 
75417 Mühlacker 
Telefon: 07041 44526 
E-Mail: jnapiwotzky@vmf-online.de

Teilnahmegebühr

(mit Messeeintritt inklusive Mittagsimbiss)

Verbandsmitglieder 	 45,00 Euro  
	 als Azubi	 40,00 Euro 
Nichtmitglieder	 55,00 Euro 
	 als Azubi	 50,00 Euro

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online an unter  
www.vmf-online.de/t-2024-01-27-mfa-tag-stuttgart –  
s. QR-Code. Anmeldeschluss ist der 20.01.2024

Sie erhalten vom Online-Buchungssystem 
per E-Mail eine Anmeldebestätigung, die 
Teilnahmebedingungen und die Rechnung.

Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie ab 
09.00 Uhr im Tagungsbüro „Tag der MFA“ 
im ICS (Ausschilderung folgen). 

Über aktuelle Änderungen informieren wir 
unter www.vmf-online.de 

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Verbandes 
medizinischer Fachberufe e.V. (siehe www.vmf-online.de/
verband/fachtagungen-events)

Wir danken für die freundliche Unterstützung

•	 Landesärztekammer Baden-Württemberg

•	 Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg

•	 AOK Baden-Württemberg 

•	 Messe Stuttgart



Programm: 30. Tag der MFA, Stuttgart, 27.01.2024 

Ab 09:00 Uhr	 Einlass und Ausgabe der Teilnahmeunterlagen

10:00 Uhr	 Begrüßung

10:30 – 11:15 Uhr

Digitalisierung im Gesundheitswesen 
Die Digitalisierung im Gesundheitswesen schreitet voran. Aber 
warum ist sie so wichtig und was muss neben der technischen 
Bereitstellung noch passieren, um einen möglichst großen Nut-
zen zu erhalten? Diese Fragen und einen Überblick über die ak-
tuelle Situation mit einem Ausblick auf weitere Anwendungen 
werden im ersten Teil behandelt, bevor es vertiefende Informa-
tionen in den beiden weiteren Teilen gibt.

Dipl. Gesundheitswirt (FH) Arne Pullwitt,  
Leitung der Stabsstelle eHealth  

bei der Landesärztekammer Baden-Württemberg 

11:15 – 11:30 Uhr	 Pause

11:30 – 12:15 Uhr

Anwendungen der Telematikinfrastruktur (TI)
Die Telematikinfrastruktur ist ein fester Bestandteil des Praxis-
betriebs, die Anwendungen wie das Notfalldatenmanagement 
(NFDM) noch nicht. Wie Sie TI-Anwendungen z.B. das E-Re-
zept vorteilhaft in Ihrem Praxisalltag einsetzen, erfahren Sie in 
diesem Referat. 

Achim Paparone,  
Gruppenleiter IT Beratung der  

Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg

12:15 – 13:00 Uhr

Die elektronische Patientenakte für alle (ePA) 
Das Digitalgesetz und das Gesundheitsdatennutzungsgesetz 
werden Akzeptanz und Nutzung der ePA merklich beschleuni-
gen. Was steckt in der ePA für alle und was bedeutet das für die 
Arztpraxen? Das wollen wir genauer beleuchten und dabei den 
konkreten Nutzen für Praxis und Patient darstellen. 

Ein weiterer Punkt wird die Vergütung der ärztlichen Leistun-
gen in Zusammenhang mit der ePA sein.

AOK-Betriebswirt Joachim Ruoff,  
Telematikexperte in der AOK Baden-Württemberg

13:00 – 14:00 Uhr  
Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der Industrieaussstellung

14:00 bis 16:00 Uhr 

Hygiene in der Arztpraxis
Die Umsetzung von Hygienemaßnahmen ist in Arztpraxen eine 
Selbstverständlichkeit. Doch die Frage, was der Begriff „Hygi-
ene“ alles umfasst und welche Konsequenzen sich daraus er-
geben, ist nicht immer einfach zu beantworten.

Die Vorschriften rund um die Hygiene sind umfangreich und än-
dern sich häufig.

Um einen bestmöglichen Infektionsschutz sowohl für Patienten 
als auch für medizinisches Personal zu gewährleisten, ist ein gut 
organisiertes Hygienemanagement ein Muss.

Bei der Verhütung und Verhinderung einer Weiterverbreitung 
von Infektionen, spielt das medizinische Personal eine wesent-
liche Rolle.

Sie übernehmen in der Hygiene wichtige Aufgaben wie z.B. 
Desinfektionsmaßnahmen. Daher müssen grundlegende An-
forderungen an die Hygiene bekannt sein und umgesetzt wer-
den. 

Dafür ist neben der Schaffung von geeigneten Strukturen und 
Prozessen auch die persönliche Motivation und das Bewusst-
sein für das Thema Hygiene essenziell. 

Nutzen Sie die Chance und erweitern Sie Ihre Kenntnisse der 
hygienerelevanten Grundlagen für die Arztpraxis. 

Welche Maßnahmen sind notwendig? Und in welcher Situa-
tion? Was ist im Praxisalltag und was in Ausnahmefällen rele-
vant? Erfahren Sie, wie dieses Fachwissen mit den aktuellen 
rechtlichen Vorschriften umgesetzt werden kann. 

Referenten-Team  
Hygiene und Medizinprodukte  

der KV Baden-Württemberg

Ende der Veranstaltung gegen 16:00 Uhr	


